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Hinter dem Namen KuKuk Kultur steht ein ganz 

bestimmtes Anliegen, für das wir uns mit aller 

Kraft einsetzen: Wir wollen geschützte Räume 

für Kinder schaffen, dass sie sich im freien Spiel 

entfalten und die Welt mit allen Sinnen wahrneh-

men können. Die Spielplätze bauen wir weltweit 

vorrangig mit Jugendlichen auf. Sie profitieren 

dabei nicht nur von unserer Erfahrung im Gestal-

ten qualitätsvoller Orte, sondern begegnen auch 

neuen, unbekannten Kulturen; Fremde werden 

ihnen zu Freunden. Außerdem setzen wir uns 

Anliegen
dafür ein, dass die Bedeutung des freien Spiels für 

die Entwicklung des Kindes klarer erkannt wird. 

Sie muss in der öffentlichen Diskussion in Zukunft 

eine immer größere Rolle spielen. Schon Rilke war 

davon überzeugt: „Freie Kinder zu schaffen, wird 

die vornehmste Aufgabe dieses Jahrhunderts 

sein.“ Diese Aufgabe müssen die Kinder selbst 

übernehmen. Wir aber können dafür sorgen, 

dass sie zu solch schöpferischer Tätigkeit sinnvoll 

angeregt werden.



WAS WIR TUN: 

Wir organisieren die Baustelle, sorgen für alle benötigten Materialien und leiten die 

Jugendlichen fachgerecht an. Darüber hinaus stehen wir ihnen für ihre Fragen zu 

Verfügung. Alle Beteiligten auf der Baustelle sind über uns versichert. 

WAS SIE BEISTEUERN: 

Sie kümmern sich um die Reise sowie Unterkunft, Essen und Begleitprogramm.

Schülerprojekte
Diese Einsätze werden von den Jugendlichen 

durchweg als positiv erlebt. Sie vermitteln ihnen  

nachhaltige Einblicke und Erfahrungen. Gebraucht 

zu werden, zu sehen, dass die eigene Arbeit unmit-

telbar Sinn macht, und nicht zuletzt der Dank der 

Beschenkten sind für die Jugendlichen von großem 

Wert.

 Eine weitere Bereicherung ist der Austausch mit 

Jugendlichen in anderen Lebenssituationen, Län-

dern und Sitten. Nicht zuletzt stärkt die erfolgrei-

che künstlerische und handwerkliche Tätigkeit bei 

den Beteiligten das Selbstvertrauen in die eigenen 

Fähigkeiten. Nicht wenige wollen danach wieder 

an solchen Projekten teilnehmen.

Seit über zwölf Jahren organisieren wir von KuKuk 

Kultur Jugendfahrten (Klassenfahrten, Jugend-

gruppen u.a.) vor allem nach Osteuropa. Die 

Jugendlichen entscheiden sich dabei bewusst 

für den sozialen Einsatz: Sie wollen unter unserer 

Anleitung in strukturschwachen und verarmten 

Gebieten Spiel- und Erlebnisräume für Kinder und 

Jugendliche gestalten. 

Von Anfang an – Planung und Fundraising – 

beziehen wir die Teilnehmer in die Verwirklichung 

„ihres Projekts“ mit ein. Auch führen wir sie in 

die Geschichte des Landes und in die speziellen 

Gegebenheiten der Einrichtung und des Ortes ein, 

für die das Projekt realisiert werden soll. 

MAZEDONIEN 2012



KuKuK-Kids
Niemand ist zu klein, um helfen zu können. Die 

KuKuk-Kids sind Jugendliche im Alter zwischen 12 

und 17 Jahren, die sich freiwillig für Projekte zur 

Verbesserung von Lebens-und Bewegungsräu-

men in Krisengebieten einsetzen. Aber auch am 

eigenen Wohnort bieten sie tatkräftige Hilfe an 

und stellen sich mit ihrer Kreativität Einrichtungen 

wie Kinderhospizen, Brennpunkt-Schulen oder 

-Stadtteilen, Kindergärten u.ä. zur Verfügung. Die 

Gruppe, die im Herbst 2010 von Mirjam Lampe ins 

Leben gerufen wurde, konnte bereits drei große 

Projekte verwirklichen.

Durch ihren sozialen Einsatz erfahren die Jugend-

lichen, welche Bedeutung eine Gruppe von Men-

schen hat, die bereit ist, mit Hand anzulegen, wo 

es Not tut. Das stärkt ihr Selbstbewusstsein und 

weckt ihr Interesse, Menschen auch aus anderen 

Kulturen zu begegnen und ihre Neugierde ökono-

mische, aber auch ökologische Zusammenhänge 

besser verstehen zu wollen.

Neue Mitglieder und Interessierte können jeder-

zeit oder auch nur projektweise hinzukommen.

WAS WIR TUN: 

Wir stellen die pädagogische Begleitung und organisieren die Durchführung der 

Projekte.

WAS SIE BEISTEUERN: 

Sie unterstützen uns, indem Sie Fördermitglied im Verein werden und mithelfen, die 

Kosten für Reise- und Begleitprogramm zu tragen.



KuKuk weltweit
Ein bis zweimal im Jahr organisieren wir von KuKuk 

Kultur Fahrten in Länder, bei denen es sich anbie-

tet, nicht mit einer Jugendgruppe, sondern mit 

Erwachsenen zu reisen: wegen der Sicherheitslage 

am Einsatzort oder weil die Reise dorthin beson-

ders weit ist. So konnten wir Projekte in Nepal (für 

ein Lepra-Dorf), im Libanon (für eine Schule für 

Kinder mit Behinderung), Indien (für eine Schule für 

beeinträchtigte Kinder) und Brasilien (für die Favela 

Monte Azul) durchführen. Projekte in Namibia, 

Kirgisien, Afghanistan und im Gazastreifen stehen 

für die nächsten Jahre auf unserer Wunschliste. 

Melden Sie sich gern bei KuKuk Kultur, wenn Sie ein 

solches Projekt begleiten möchten! 

Wir freuen uns auch über Hinweise, wo die Gestal-

tung von Spielräumen besonders wichtig ist.

 

WAS WIR TUN: 

Wir organisieren die Baustelle und für die Bauzeit Unterkunft und Verpflegung.

WAS SIE BEISTEUERN:  

Sie reisen auf eigene Kosten und stellen vor Ort Ihre Motivation und Arbeitskraft zu 

Verfügung.

BOSNIEN 2010



Spielcontainer
Dies ist unsere neueste, fast noch taufrische Idee: Wir 

packen Spielplätze in einen Container. Das macht Sinn, 

denn Container können aufgrund ihrer standardisierten 

Form kostengünstig an alle Orte der Welt verschickt 

werden. Unsere Container aber können noch mehr. Sie 

dienen nicht nur als Transportmittel, sondern wir nutzen 

sie vor Ort auch als Basisverankerung, Grundgerüst und 

Außenhaut für unseren Spielplatz. 

Ein Container wird vom KuKuk-Team so vorbereitet, dass 

vor Ort alles ganz flink gehen kann: hier ausklappen und 

stecken, dort schwenken und drehen und den Rest „spie-

lerisch ausschütten“, und siehe da: vor Groß und Klein tut 

sich eine Erlebniswelt auf. 

Das Projekt „Spielcontainer“ soll Kindern und Jugendli-

chen in allen Regionen der Welt Licht und Freude in den 

Alltag bringen und ihre natürliche Spiel- und Bewegungs-

freude anregen. Es ist unser Beitrag dazu, dass Kinder auch 

in strukturschwachen Gegenden zu ihrem Recht kommen, 

spielen zu können. 

LIBANON 2014 (FOTO: CARITAS /ANJA PIETSCH)

(eingetragenes Design)
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RUMÄNIEN 2008

Seit über zwölf Jahren plant und baut  KuKuk- Kultur e.V. 

(früher als „das Zelt e.V. “) weltweit Spielplätze in armen Re-

gionen.  Es wurde in Ländern wie Nepal, Libanon, Polen, 

Bosnien, Moldawien, Mazedonien, Indien, Kroatien, 

realisierte Projekte
Slowenien und Brasilien gebaut. Alle Informationen und 

Bilder zu unseren geplanten und realisierten Projekte 

findet man auf unserer Internetseite.
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Kontakt 
FRAGEN SIE UNS!

KuKuk Kultur e.V.

Rosenwiesstraße 17

70567 Stuttgart

Fon +49 (0)711-315567 27

Fax +49 (0)711-315567 28

info@kukuk-kultur.de

www.kukuk-kultur.de

VORSTAND!

Daniel Laiblin

Vincent Wagner

Bernhard Hanel 

Vereinsregister Stuttgart  

VR 720 763



SPENDENKONTO 

KuKuk Kultur e.V.

BIC: GENODEM1GLS

IBAN: DE71430609677016948500

GLS Bank Bochum

Spenden 
WOFÜR WIRD MEIN GELD VERWENDET?

Abgesehen von unseren Fixkosten (Büro-

kommunikation, Miete und Aufwandsent-

schädigungen) kommen alle Beträge den 

Projekten zugute. Je mehr finanzielle Unter-

stützung wir bekommen, desto mehr Räume 

für freies Spiel können wir gemeinsam mit 

Kindern und Jugendlichen einrichten. 

WIEVIEL GELD BRAUCHT DER VEREIN?

KuKuk Kultur ist ein gemeinnütziger Verein, 

der maßgeblich auf ehrenamtlicher Basis 

arbeitet. Die Sozialprojekte werden haupt-

sächlich durch Spenden finanziert. 



ANTRAG AUF MITGLIEDSCHAFT ALS FÖRDERMITGLIED

SEPA - LASTSCHRIFTMANDAT

Gläubiger- Identifikationsnummer: DE39KUK00001104097
Mandatsreferenz: (wird vor dem ersten Einzug seperat mitgeteilt) 

Hiermit beantrage ich die FÖRDERMITGLIEDSCHAFTT im Verein KUKUK KULTUR E.V.

Beginn der Fördermitgliedschaft: 
Ich entscheide mich für einen jährlichen Mitgliedsbeitrag in Höhe von: 	    (mind. 24,- Euro)

vor + nachname

geburtsdatum

str + hnr

plz + ort

e-mail

datum, ort, name

Ich möchte Fördermitglied werden Ich bin damit einverstanden, dass 
KuKuk Kultur e.V. bis auf Widerruf den jeweils 
fälligen jährlichen Mitgliedsbeitrag mittels 
Lastschrift zum Beginn jeden Jahres von mei-
nem Konto einzieht:

Den Mitgliedsantrag bitte per Post oder als eingescannte Datei per e-mail an 
den Verein senden. Sie erhalten mit der Bestätigung der Fördermitgliedschaft 
die aktuelle Satzung.

Fördermitgliedschaft

kontoinhaber

bank/bic

iban    DE _ _ I _ _ _ _ I _ _ _ _ I _ _ _ _ I  _ _ _ _ I  _ _



Notizen 




